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Amtlicher Teil

J Beiblatt zu Ur 406 der Saale Feitung dDonnerstag 30 Ruguſt 1977

halle und Umgebung
Halle den 30 Auguſt 1917

Zur Kohlenbeftands und Bedarfsanmeldung
Um Mißverſtändniſſen zu begegnen wird darauf hin

alle öffentlichen und privaten Amtsſtellen und
Anſtalten Schulen Krankenhäuſer Kirchen Muſeen Biblio
theken und ähnliches außer dem weißen Zettel Beſtands

Zettel Bedarfsmeldung aus

gewieſen

meldung auch einen grünen
zufüllen haben Die gewerblichen Betriebe unter anderen
private Geſchäftsräume Läden Penſionen Werkſtätten
Arbeitsräume ſchließlich Konzertlokale Vergnügungsſtätten
Varietés und Spezialitätentheater Kinematographentheater
und dergleichen haben dagegen einen roten und einen grünen
Zettel auszufüllen
weißen Zettel auszufüllen

Alle Haushaltungen haben nur einen

Etwa fehlende Zettel ſind in der Ortskohlenſtelle an
zufordern

Ferner wird auf Wunſch noch darauf hingewieſen daß
unter Steinkohlenkoks alle Arten Koks mit Ausnahme von
Grudekoks zu melden iſt

Bekanntmachung
betreffend Meldepflicht für gewerbliche Verbraucher von

Kohle Koks und Brifetts
Auf Grund der S 1 2 6 der Verordnung des Bundes

rats über Regelung des Verkehrs mit Kohle vom 24 Febr
1917 R G B S 167 und der S8 1 und 7 der Bekannt
machung des Reichskanzlers über die Beſtellung eines Reichs
kommiſſars für die Kohlenverteilung vom 28 Februar 1917

R G Bl S 193 wird beſtimmt
F 1

Die in der Bekanntmachung betreffend Meldepflicht für
gewerbliche Verbraucher von Kohle Koks und Briketts vom
17 Juni 1917 Reichsanzeiger Nr 145 vorgeſchriebenen
Meldungen ſind in der Zeit vom 1 bis 5 September erneut
zu erſtatten

S 2
Die Meldungen ſind gleichlautend zu erſtatten

a an die für den Ort der gewerblichen RNiederlaſſung des
Meldepflichtigen zuſtändige Ortskohlenſtelle beim
Fehlen einer ſolchen an die zuſtändige Kriegswirt
ſchaftsſtelle

b an die für den Ort der gewerblichen Niederlaſſung des
Meldepflichtigen zuſtäundige Kriegsamtsſtelle

c an
Berlin

d an den Lieferer des Meldepflichtigen
Beſtellt der Meldepflichtige bei mehreren

den Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung

Lieferern ſo
iſt an jeden Lieferer eine beſondere Meldekarte zu richten
welche mit den unter arme genannten nicht gleich lautet
ſondern für jeden Lieferer nur die bei ihm beſtellte Menge
und außerdem in einer Geſamtſumme noch die bei den
anderen Lieferern beſtellten Mengen ohne Namensnennung
der anderen Lieferer angibt

8 3

Zu den Meldungen ſind nicht mehr die
Meldung ausgegebenen Meldekarten ſondern neue in ein

für die erſte

zeknen Punkten abgeänberte Vordrucke zu benutzen die bei
der in S 3 der Verordnung vom 17 Junt 1917 bezeichneten

Stelle zu beziehen ſind 4

Jm übrigen verbleibt es bei den Beſtimmungen der Be
kanntmachung betreffend Meldepflicht für gewerbliche Ver

ee erB ken den 8 Auguſt 1917

von Kohle Koks und Briketts vom 17 Juni 1917

Der Reichskommiſſar für die Kohkenverteilung
St u tz

Vorftehende Bekanntmachung des Reichskommiſſars für
die Kohlenverteilung wird mit dem Hinweis bekanntgegeben
daß die Meldungen gewerblicher Verbraucher über 10 To
monatlich in der Zeit vom 1 bis 5 September erneut an
die in S 2 der vorſtehenden Bekanntmachung bezeichneten
Stellen zu erſtatten ſind Das Unterlaſſen der Meldung hat
Sperrung ſämtlicher Kohlenbezüge durch den Reichskommiſſar
für die ren zur Folge außerdem tritt nach
S 10 der Bekanntmachung vom 17 v

Die erforderkichen neuen Meldekarten kö
Juni d J Beſtrafung ein

nnen bei der
Ortsfohlenſtelle Marktplatz 22 in den Vormittagsſtunden
gegen eine Gebühr von 0,15 Mk für vier zu ſammenhängende
Karten bezogen werden

Heringe

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept
bezw 4 Nov 1915 wird der Verkauf der der Stadt über 4 der Zuſchlag für den Kleinhändler vermindert
wieſenen Heringe wie folgt geregelt

Der Verkauf wird am Freitag den 31
in der Talamtſchule fortgeſetzt

Auguſt 1917

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der
Lebensmittelſcheine 28 004 33500 vormittags von 12
r und die Nummern 33 501 38 500 nachmittags von 26

Fürzum Preiſe von 30 Pfennig a

zum Ein in iſt mitzubringen

jede Perſon eines Haushaltes werden ca 110 Gr
bgegeben

r ltes Geld iſt unbedingt bereit zu halten Papier

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Freitag den 31 Auguſt 1917

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der Lebens
mittelſcheine 10 501 12 500 vormittags von 12

Für den Kopf eines Haushalts wird ein Ei zum Preiſe
von 31 Pfennig er

Der mittelſchein iſt nZur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

Uhr

zähltes Geld vor allem Ku id bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei

Grieß

agen

derAuf Grunrv
4 November 1945 wird der Verkauf von Grete wie

tsveror nung vom L September
folgt geregolt

Der Verkauf beginnt am Freitag den 31 Auguſt 1917 Für
jede Perſon eines Haushaltes kann ein Viertel Pf und verabfolgt

r das Piund

betragen 1 für den Kommunalverband oder die Gemeinde

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern den
Grieß einzukaufen bei welchen e für den Bezug von Kolonial
waren in die Kundenliſte eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 91 des Waren
bezugſcheines IX zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungeamt Marktplatz 22 1 Ober
geſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe ihres Reſt
beſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17
der Verordnung vom 25 September 4 November 1915

Hafergrütze
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Freitag
den 31 Auguſt Sonnabend den und Montag den 3 Sep
tember 1917 bei den von ihnen gewählten Großfirmen die in
nächſter Woche zum Verkauf gelangende Hafergrütze abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verfaufs erfolgt ſpäter

Abgabe von HGeflügelfutter für abgelieferte Eier
Dem hieſigen Stadtkreiſe ſind für die an die Eieraufkäufer

der Provinzialeierſtelle in Magdeburg abgelieferten Eier
Geflügelgebäck Gecſte Gerſtenſchrot Ausputzgerſte Erbſen
gebeizter Weizen

überwieſen worden Dieſe Futtermittel werden gegen Bezugs
ſcheine für die bis zum 25 Augpnſt d Js abgelieferten Eier ab
gegeben Auf das abgelieferte Ei kommen 90 Gramm Futter
zur Abgabe

Bezugsſcheine werden im Dienſtgebäude
Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 52 vormittags von 1 Uhr

unter Vorlage der von den hieſigen Eierauflkäufern über die Ab
lieferung von Eiern ausgeſtellten Blockahriſſe ausgefertigt

Cokaler Teil
Neue Höchſtpreiſe für Butter

Wir hatten ſchon angekündigt daß für die Butter neue
Höchſtpreiſe angeſetzt werden ſollen und auch die Begründung
zu dieſer Maßregel mitgeteilt Nun iſt die Verordnung
erſchienen Sie regelt die Produzentenpreiſe und die Zu
ſchläge für den Weiterverkauf Nachſtehend geben wir die
weſentlichſten Beſtimmungen

Grundpreiſe
Der Preis für Molkereibutter den der Herſteller beim

Verkauf im Großhandel frei Berlin einſchließlich Verpackung
fordern kann Grundpreis wird 1 für Handelsware I

Ware von einwandfreier Beſchaffenheit auf höchſtens 240
Mark 2 Handelsware II nicht vollwertige Speiſebutter
auf höchſtens 220 Mark 3 für abfallende Ware auf höchſtens
180 Mark für 50 Kilogramm feſtgeſetzt

Der Preis für Butter die nicht Molkereibutter iſt Land
butter darf beim Verkauf durch den Herſteller den für Mol
kereibutter Handelsware l geltenden Preis nicht über
ſteigen Die Landeszentralbehörden können den Proefts nie
driger feſtſetzen

Höhere Herſtellerpreiſe dürfen ohne Zuſtimmung der
Reichsſtelle für Speiſefette S 14 nur für Gebiete feſtgeſetzt
werden in denen Erzeugerhöchſtpreiſe für Volllmilch be
ſtehen ſie ſind nur in der Art zuläſſig daß der Höchſtpreis
für Kilogramm Butter nicht mehr als das Achtdreiviertel
fache des am Orte der Niederlaſſung oder des Sitzes des
Herſtellers für ein Liter Vollmilch beſtehenden Erzeuger
höchſtpreiſes und höchſtens 3 Mark beträgt Abrundungen
des r für 50 Kilogramm auf volle Mark nach
oben ſind zuläſſig

Der Preisunterſchied zwiſchen Handelsware Jl und Han
delsware II muß mindeſtens 20 Mark für 50 Kikogramm ve
tragen

Zuſchläge
Die Zuſchläge für den Weiterverkauf dürfen höchſtens

an welche die Lieferung erfolgt zur Deckung ihrer Unkoſten
zu denen außer den Verwaltungskoſten die verauslagte
Fracht der Unkoſtenbeitrag gemäß S 8 Abſ 2 und die Ab
gabe an die Reichsſtelle für Speiſefette gehören 12 Mark
2 im Großhandel höchſtens 5 Mark 3 im Kleinhandel
höchſtens 13 Mark für 50 Kilogramm

Als Kleinhandel gilt der Verkauf an den Verbraucher

bringen Erwähnt ſei noch daß für Morgen Ackerlandhöchſtens 8 bös 10 kg Kalidünger notwendig ſind Die Aus

abe des Kalidüngers für die Mitglieder des Bundes die
ein Land von dieſem beſitzen wird ſpäter bekannt gegeben

Bei dieſer Gelegenheit ſei die Bitte um von Stellen
wiederholt die bereit ſind natürlichen Dünger Kleintier
zucht abzugeben Die Nachfrage nach ſolchem Dünger
iſt auf der Geſchäftsſtelle des Bundes ſehr rege

Freiwillige Hilfskräfte
erbittet der Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen
Volkskraft Seine Aufgaben dehnen ſich immermehr aus
und es reichen daher die vorhandenen Hilfskräfte nicht aus
Es wäre ſehr dankenswert wenn noch einige Damen ſich

n würden auf der Geſchäftsſtelle des Bundes
zu helfen

hie a metortzges ſind an die Geſchäftsſtelle des Bundes zu
richten

Stadttheater

Die neue Spielzeit des Stadttheaters wird ebenſo ww
die beiden erſten Spielzeiten mit einem Werk von Goethe
eröffnet Zur Aufführung gelangt Jphigenie auf
Tauris in der Titelrolle beginnt Fräulein Mari
anne Seeden ihre Tätigkeit Am Sonntag den 2 Sep
tember wird abends 7 Uhr Richard Wagners Fliegender
Holländer mit Ding Mahlendorff und Henriette Böhmer
Fritz Kerzemann Strätz Emil Fiſcher und Alfred Erneſti
in den Hauptrollen aufgeführt nachmittags kommen als
Fremdenvorſtellung zu ermäßigten Preiſen Die Fleder
maus von Strauß in der bekannten Beſetzung die Damen
Enghardt und Schwarz die Herren Stampa Förſter Lieban
und Trott zur Aufführung

Der Ehrenabend für Herrn Fritz Thurm Silvaré
das beliebte e Mitglied der hier mit ſo großem Erfolge
gaſtierenden Winter Tymigws brachte geftern abend dem
Apollo Theater einen Rekordbeſuch Das Theater
war buchſtäblich ausverkauft ja viele begnügten ſich mit improvi
fierten Stehplätzen und Hunderte mußten vor den geſchloſſenen
Pforten wieder umkehren Jm Mittelpunkt des Jntereſſes ſtand
natürlich das Auftreten des Benefizienten Die Worte der An
erkennung und des Lobes die wir dieſem famoſen Damenimitator
ſchon wiederholt gewdmet hben laſſen ſich nur aufs neue be
ſtätigen und bekräftigen Nötigt ſchon die glänzende Nachahmung
des weiblichen Diskants ehrlichen Reſpekt ab ſo wirkt die ver
blüffend echte Darſtellung des kupriziöſeſten femininen Weſens
geradezu fasginierend Geſtern war die Demimondäne Triumph
die ſich im Glanz der wehenden Refherfeder der kniſternden Seide
und des rauſchenden Frou Frous vpräſentierte und ſcharmant und
raſſig mit kokerten Seitenblicken ihre Chanſyns ins Publikum
hineinträllerte Ein Beifallsſturm nach dem anderen umbrauſte
den Künſtler urd reiche Bumenſpenden waren ſein wohlver
dienter Lohn

Aber auch den anderen Mitgliedern des Enſembles wurde
reicher Beifall zu teil ſo der zwerchfellerſchütternden Komik des
grotesken Herrn St omesr altas Balduin Deibchen den quell
friſchen Arien des Tenoriſten Herrn Rießler und den launigen
Vorträgen Herrn Max Neumann s Ein hochaktuelles Thema
das Hanmſtern füllt den zweiaktigen Schwank von E Winter
Tymian Der neue Gendarm aus der auf das wirkungs
vollſte die Freuden und Leiden einer Sonntagshamſterfahrt ver
anſchaulicht Jeder von den Winter Tymians verzapft hier noch
mals das beſte ſeines Könnens namentlich Herr Thurm Silvaré
als kinderwagenſchiebende Mutter Hummel Mit wachſender
Heiterkeit folgte das Haus den Vorgängen auf der Bühne und
eine Lachſalve verſchang die andere KrUm der großen Zahl von Beſuchern entgegenzukommen die

geſtern keinen Platz mehr bekommen konnten wird wie uns die
Theaterdirektion ſchreibt Herr Thurm Silvaré an den beiden
letzten Abenden nochmals ſeine große Modenſchau vorführen
Ebenſo gelangt der e ſſhre ,O dieſe Hamſter an den beiden
letzten Abenden zur Aufführung Es iſt ferner der Direktion ge
lungen den von feinem letzten Gaſtſpiel her beſtens bekannten
Willy Schenk mit ſeinem Enſemble für September zu ver
pflichten Als Eröffnungsvorſtellung geht Mutter Gräbert
Volksſtück mit Gefang in 3 Akten von Schwarz Reiflingen in
Szene Willy Schenk ſpielt darin eine ſeiner beſten Charakter
rollen den Adolf Gräbert und der bekannte Komiker des Mar
Walden Enſembles Herr Fritz Tachauer hat als Gaſt die Rolle
des Fedor Griebenau iibernommen Das Stück erlebte in Ber
lin hunderte von Aufführungen und hatte einen großen Erfolg
zu verzeichnen

ſoweit er Mengen von nicht mehr als 5 Kilogramm zum
Gegenſtand hat Der für den Weiterverkauf im Kleinhandel
feſtgeſetzte Höchſtpreis gilt auch beim Verkaufe durch den
Herſteller unmittelbar an den Verbraucher

Liefert die Molkerei oder der Großhändler die Butter
in kleinen Packungen in denen ſie unmittelbar an den Ver
vraucher abgegeben werden kann ſo darf der Molkerei oder
dem Großhändler von dem Kommunalverband ein Zuſchlag
von 5 Mark für 50 Kilogramm gewährt werden um den ſich

Ausgabe von Samen von Winterſpinatſorten
Herr Prof Dr Abderhalden ſchreibt uns Die Klein

pächter des Bundes werden aufgefordert auf abgeernteten
Ackerflächen Winterſpinat anzuſäen damit ſie mit Winter
und frühem Frühjahrsgemüſe verſorgt ſind Auf der Ge
ſchäftsſtelle des Bundes kann vom 3 September an
Winterſpinatſamen gegen Vorweiſung der roten
Ackerkarte bezogen werden Bei dieſer Gelegenheit ſei darauf
hingewieſen daß der neue Acker am grünen Weg bald
gepflügt werden wird Herr Oberamtmann Görg hat die
große Freundlichkeit gleichzeitig künſtlichen Dünger auf
Acker zu bringen Eine Düngung mit Kali wird immerhin
noch empfehlenswert fein Es wird ſich ermöglichen laſſen
daß die Pächter des Ackers am neuen grünen Weg ihre

ren zur Ausſaat von Winterſpinat beret benutzen
önnen

AuSyabe des Kalidüngers
Der Bund zur Erhaltung und M der deutſchen

Volkskraft gibt vom 3 September ab Kalidünger
aus Das Kogramm koſtet für die Kleinpächter des Bun
des 20 h Bei der Empfange ſt die rot Ackerkarte
für das Jahr 1977t8 vorzuzetgen defe Karte wird
kein Dünger abgegebenwerden de Wmerne Da es an Packmaterial fehlt

des Düngers gehetan Gefäß mi

Kartoffelverſorgung der Kleinpächter des Bundes zur
haltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft Herr Prof
Abderhalden teilt mit Ohne Fühlungnahme mit der
Leitung des Bundes hat geſtern im St Nikolaus eine Ver
ſammlung ſtattgefunden die von etwa 80 Kleinpächtern beſucht
war ein ſehr geringer Teil der etwa 3500 Kleinpächter Die
an ſich gewiß ganz gut gemeinte Ausſprache hat zu Beſchlüſſen ge

r die durch die Tatſachen längſt überholt ſind denn es iſt von
itung des Bundes ſchon alles im ntereſſe der Kleinpächter

geſchehen was überhaupt geſchehen kann und das Erreichte geht
über das Geforderte hinaus Solche wilde Verſammlungen
können echt Schaden Kſten dudem das bereits Erreichte ge
fährdet wird

Militäriſche Perſonglangelegenheiten Zu Leutnants d Reſ
ſind befördert die Vizefeldwebel Staudt meiſter Hallo
Krauſe Sondershauſen Krone Magdeburg Hövel
Stendal Schranz Magdeburg Ständer Mühlhauſen

in Th Ahlf el d Reuhaldensleben Heller Aſchersleben

Er
S

r

Mertens Halle Alberg angerhauſen die Vizewachtmeiſter Kohl Aſchersleben Er iker Halle y Kühne
Sondershauſen

Die Rote Kreuz Medaille 3 Kl erhielten die Mitglieder der
Freiw Sanitätskolonne vom R Kr des 1870er Bahnhef BVaracen
Vereins Halle Tiſchlermeiſter Guftaw Wehrhold ſen Vor
ſchloſſer Eduard Weber und Mag Sekretär Karl Schmelzer

Theater Konzerte und vVorträge
ThaliaTheater Am Sonnkag den 2 September beginnen

in den ler wieder die ſo beliebten Gaſtſpiele des Stadt
thenterperſonals Flir dieſen Sonntag wurde das Luſtſpiel Der
dunkle Punkt gewählt Der Beginn der Vorſtellung iſt auf
759 Uhr feſtgeſetzt und hat der Vorverkauf in den bekannten
Zigarrengeſchäften wie auch an der Stadttheaterkaſſe bereits be
gonnen

Von den UT Lichtſpielen Leipziger Straße 8 hören wirt iſt Viggo g rfen r
in ſehr

jede Nummer ein Schlager für

etamal eine einwöchent
Hallenſern trotz ſeiner kangen Abweſenheit noch

r Erinnerung ſein gbi öche
Kche Gaſtrolle und Paul Heidemann der immer Liebling

des Publikums wird für die Tätigkeit der Lachmuskeln der Zu



Jn den UT Lichtſpielen Alte Promenade 11a bringt der
neue morgen beginnende Spielplan ein wie man uns ſchreibt
herrliches Drama aus den bayeriſchen Bergen betitelt Das
Fiſcherrosl von Tegernſee in welchem uns die Eigenheiten und
Gebräuche unſerer Bergbewohner ſo recht klar vor Augen geführt
werden ſollen Für den heiteren Teil ſorgen zwei Größen auf
dem Gebiete des Humors nämlich Knoppchen und Paulmüller

Bad Wittekind Für das geſtrige Fi desStadttheater Orcheſters hatte Kapellmeiſter Karl Nöhren ein
höchſt wertvolles Programm zuſammengeſtellt An ſeiner Spitze
ſtand die Ouvertüre zu Ein Sommernachtstraum von Mendels
ſohn dann folgte Schuberts unvollendete Sinfonie in Moll
deren heitere Motive des erſten Satzes und das von tiefer Emp
findung getragene Andante con moto zweiter Satz die an
dächtigen Zuhörer entzückte Eig Gegenſtück hierzu bildete die an
humorvoller Stimmung reiche 8 Sinfonie in Dur von Beet
hoven der bekanntlich ein langſamer Satz fehlt Mit der wohl
gelungenen Wiedergabe dieſer Tonſchöpfung deren Phraſen in
den einzelnen Jnſtrumentengruppen dynamiſch und rhythmiſch in
ſeiner Ausführung zur Geltung kamen erwies ſich das Stadt
theater Orcheſter auf ſchöner Höhe Jn gleicher Weiſe gelangen
auch die von feierlichem Ernſt durchwoehte Tondichtung Kors
holm von Järnefelt und Meiſter Liſzts ſtimmungsvolle ſinfo
niſche Dichtung Les Préludes Dirigent und Orcheſter wurden
nach jedem Vortrag durch Beifallsbezeugungen geehrt

fus dem Kaufmannsgericht
Halle 29 Auguſt

Vorſchuß oder Darlehen
Der Kaufmann S aus Leipzig war bei einer Verſiche

rungsgeſellſchaft gegen ein Monatsgehalt von 225 Mk an
geſtellt worden Er bat am 2 Juli d J durch Brief ihn
als vom 30 Juni ab als entlaſſen zu betrachten da ſein
Krankheitszuſtand ihm nicht geſtatte länger ſeinen Poſten
auszufüllen Die Geſellſchaft lehnte das aber ab und teilte
ihm mit daß er erſt am 1 8 ſeine Stellung verlaſſen könnte
Da er jedoch noch einen größeren Vorſchuß zurückzuzahlen
hatte hielt die Geſellſchaft ihm für dieſen Monat das Gehalt
ein Der Kaufmann klagte jetzt vor dem Kaufmannsgericht
zuf Herauszahlung des Monatsgehalts abzüglich einiger For
derungen insgeſamt 165 Mk Er habe keinen Gehaltsvorſchuß
ſondern ein Darlehen aus der Beamtendarlehenskaſſe erhalten
Er legte einen Schuldſchein vor aus dem hervorgeht daß
er ein Darlehen von 300 Mk erhalten hat das er verzinſen
mußte Durch Unterſchrift unter dem Schuldſchein hatte er
ſich ferner verpflichtet ſeine Stellung nicht eher zu kündigen
als das Darlehen abgezahlt worden ſei Sollte bei ſeinem
Ausſcheiden noch ein Reſt ſtehen ſei die Darlehenskaſſe
berechtigt den letzten Gehalt zur Aufrechnung einzuziehen
Auf dieſe Verpflichtung ſtützte die Geſellſchaft die Einbe

haltung des reſtlichen Gehaltes während der Kläger dar
legte daß hierin ein Verſtoß gegen das Lohnbe
ſchlagnahmegeſetz und ein Verſtoß gegen
die guten Sitten zu erblicken ſei Er bäte ihm das
Gehalt in der von ihm beantragten Höhe zuzubilligen Die
Geſellſchaft machte ferner geltend daß es ſich nur um einen
Vorſchuß nicht aber um ein Darlehen handle Es ſei nur
ein Scheindarlehen gegeben worden Jn Wirklichkeit ſtamme
das Geld aus den Beſtänden der Geſellſchaft Der Kläger
widerſpricht dieſer Auffaſſung und macht geltend daß ein
beſonderer Ausſchuß aus Beamten über die Bewilligung
von Geldern zu verfügen habe Der Prokuriſt habe ihm
ſelbſt erklärt daß es große Mü
Geld zu beſchaffen Außerdem habe er ja Zinſen bezahlen
müſſen was bei einem Vorſchuſſe ausgeſchloſſen ſei Jn
den Jahresabrechnungen wird die Darlehenskaſſe nicht mit
aufgeführt

Da keine vollkommene Klarheit in die Angelegenheit
hineinzubringen iſt ohne eine Vertagung vorzunehmen
ſchlägt der Vertreter der Geſellſchaft einen billigen Vergleich
vor dahingehend daß der Kläger 50 Mk zuerkannt bekommt
Das iſt ungefähr die ihm noch zuſtehende Summe nach Ab
zug der Vorſchüſſe und Darlehen

en

he gemacht habe ihm das

jede weitere Forderung ſo daß durch Annahme des
gleichs auch die Darlehensangelegenheit erledigt iſt

Provinzial Nachrichten
n Weißenfels 30 Aug Das Eiſerne Kreuz erſter

Klaſſe erhielten Leutnant und Kompagnieführer Emil Bern
tein aus Unterſchwöditz Interoffizier Herbert Böttger aus
heißen und Vizefeldwebel Otto Peter aus Pitzſchendorf

Hettſtedt 30 Aug Gäſte aus der Türkei Jn Be
gleitung eines Leutnants von Zimmermann trafen Dienstag
nachmittag aus Berlin zwei türkiſche Offiziere der Hauptmann
aus dem Generalſtab Sayſi und der Hauptmann Wureddin hier
ein und nahmen im Gaſthaus zur Sonne Wohnung Die Herren
ſtatteten dem Meſſingwerk einen Beſuch ab und beſichtigten heute
Vormittag die St Jakobikirche und den größten Teil der Stadt
Die fremden Gäſte ſirrd der deutſchen Sprache gut mächtig Die
türkiſche feldgraue Uniform mit hohen Stiefeln und turban

pelzgeſchmückter Koofbedeckung macht einen ſehr ſoliden
indru

Aſchersleben 30 Aug Schenkung Die Terra Akt Geſ
hat für Zwecke der Ertüchtigung der Volks und Mittelſchuljugend
unſerer Stadt den Betrag von 50 000 Mark geſtiftet

Cölleda 30 Aug Aus der Mühle in Leubingen
nd nachts durch Einbruch 17 Treibriemen ſowie etwa 128 Ztr
chwarzes Weizenmehl geſtohlen worden Als Täter kommen

drei Männer in Frage welche mit einem Pferdefuhrwerk 114
Uhr abends durch Leubingen gefahren ſind Es hat ſich auf dem
Tafelwagen ein größerer Gegenſtand befunden der die Form eines
Sarges gehabt und den Anſchein erweckt hat als würde eine Leiche
gefahren Alle drei Mann hatten auf dem hohen Kutſcherſitz
Platz genommen und ſaßen ſehr gedrückt Für die Ermittelung
der Täter hat die Rittergutsverwaltung Beichlingen eine Be
lohnung von 300 Mark ausgeſetzt

Wernigerode 30 Aug Vor 150 Jahren wurde in
unſerer Stadt das erſte Forſtinſtitut gegründet und zwar von
Hans Zanthier einem Schüler Johann Georg von Langens den
man in der Forſtwirtſchaft als den Vater der regelmäßigen
Forſtwirtſchaft bezeichnet Dieſe Anſtalt verfolgte im Gegenſatz
zu den heutigen Forſtakademien vor allem praktiſche Ziele und
erwarb ſich bald einen großen Ruf

Erfurt 29 Auguſt Auf Veranlaſſung des
Kriegsamtes Lederzuweiſungsamtes wird für die
Provinz Sachſen und die Thüringiſchen Staaten eine Leder
zuſchneideſtelle Gruppe IV errichtet werden die an die beauf
tragten Lieferer alle Lederzuſchnitte mit Ausnahme der
techniſchen Leder und des Schuhleders liefern ſoll Zum
Zwecke der Errichtung der Stelle und der Beſchlußfaſſung
über ihre Satzungen wird am Freitag den 31 Auguſt in
Erfurt eine Vollverſammlung der für den Anſchluß an die
Lederzuſchneideſtelle in Frage kommenden Firma ſtattfinden

n Luckenau 30 Aug Das Kriegsverdienſtkreuz
wurde dem hieſigen Oberbahnhefsvorſteher Fraenzel verliehen
Sein Sohn der Sanitätshundführer Karl Fraenzel der erſt kürz
lich mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet wurde erhielt das
Oldenburgiſche Friedrich Auguſt Kreuz

4 Schweina 30 Aug Ergiebige Hamſtere Seit einem Vierteljahr war eine auswärtige Familie hier
in Sommerfriſche Jmmer wurde ſchon von den Einwohnern ge
munkelt daß die Betreffenden viel Lebensmittel heimſchafften
Vergangene Woche ſollte nun die Ausreiſe erfolgen Vor dem
Hauſe ſtanden 2 gepackte Kiſten Die Polizei bekam von der
Sache Wind und ließ die Kiſten öffnen Es kamen zum Vor
ſchein 75 mit Gemüſe Beeren Obſt Fleiſch uſw gefüllte Ein
machgläſer Dann folgten Erbſen Reis Graupen guter ge
brannter Bohnenkaffer Nudeln Zimt Seife zehn Gläſer Bienen
honig und verſchiedenes andere Auch 20 Flaſchen guter Beeren
ſaft fehlten nicht Ferner war noch ein geräucherter Schinken
vertreten Die Leute hatten ſich alſo ſehr gut eingedeckt

Papier vergendenrährden heißt das Durchhalten
gefährden

Die Geſellſchaft und der Kläger verzichten daraufhin u

Drum ſpare Papiee

Stillegung von Brauereien

Zentralausſchuſſes ſtatt

der Verderblichkeit der Waren nötig

der Garniſonen und der Rüſtungsinduſtrie nicht leidet

das Stillegungsprogramm noch weiter verfolgt

jahr ausgezeichnet gearbeitet

Prozent höhere Dividende zur
wird

erteilt

Bücherreviſor Hermann Knauth Halle

vor ſich

8 Mill Mark bezieht

die Deutſche Petroleum Ab G beteiligt
Aktien ſind außerhalb

Bank für Handel und JInduſtrie

zu errichten

die Umſtände es ermöglichen

handel Gewerbe und Verkehr
Auf Einladung des Brauereibundes fand im Bekſein eines

Vertreters des Kohlenkommiſſars eine Verſammlung des in der
Frage der Zuſammenlegung von Brauereibetrieben errichteten

Sie erörterte die Kohlenverſorgung und
ſuchte Wege zur Ueberwindung der ſchwierigen Situation Ver
trauensleute wurden gewählt um zu ermitteln wie man über
die Brennſtoffſchwierigkeit mit Hilſe eines Uebergangsſtadiums
das in Anbetracht des kontinuierlichen Fabrikationsganges und

ei durch geeignete Dis
poſitionen in Anlehnung an den Stillegungsgedanken hinweg
kommen könne ſo daß trotzdem die Verſorgung des Feldheeres

Bisher iſt ein Weg ſchwerlich gefunden zumal die Unter
lagen für einheitliche Kohlenkontingentierung die von manchen
h 7 Perſonen als das einzig wirkſame und gerechte

ittel angeſehen werden noch nicht einmal feſtzuſtehen ſcheinen
Vorläufig wird alſo wohl bezirksweiſe verſucht werden in der
Kohlenfrage zu einer Löſung zu gelangen bei der möglicherweiſe
von Fall zu Fall auf Zwangsmaßnahmen für eine Stillegung
verzichtet werden kann Generell wäre dieſer Verzicht aber keines
wegs aufzufaſſen vielmehr wird von den verſchiedenen Seiten

Elektrizitäts Akt Geſ vorm Herm Pöge in Chemn tz So
Unternehmen hatte in dem am 30 Juni abgelaufenen Geſchäfts

Umſas und Gewinnziffern ſind
gegenüber dem Vorjahr bedeutend geſtiegen ſo daß auf das Le
höhte Aktienkapital von 6 Millionen Mark eine um mehrere

Verteilung kommen

Eilenhurger Kattun Manufaktur A G Die heutige im
Bankhaus Reinhold Steckner abgehaltene Generalverſammlung
die Herr Fabrikbeſitzer Rabe leitete genehmigte die vorgelegte
Gewinn und Verluſtrechnung für 1916 17 und ſtimmte der vor
geſchlagenen Dividende in Höhe von 6 Proz ab heute zahlbar zu
Dem Vorſtand und Aufſichtsrat wurde die beantragte Entlaſtung

ie turnusgemäß ausſcheidenden Aufſichtsratsmitglieder
Paul Heime in Halle und Heinrich Huth in Wörmlitz wurden
wiedergewählt zum Bücherreviſor beſtellte man Herrn vrereid

Deutſche Mineralöl Jnduſtrie A G Die Geſellſchaft hat
unter den Kriegsverhältniſſen in 1916,17 ganz weſentlich günſtiger
gearbeitet als in der Vergangenheit und ſieht auch hinſichtlich
der weiteren Verwertung ihrer Produktion gebeſſerte Ausſichten

Der demnächſtigen Bilanzſitzung dürfte daher eine be
trächtliche Erhöhung der Dividende i V 6 Proz
vorgeſchlagen werden deren Satz ſich allerdings auf das in 1915
zwecks umfaſſender Konſolidierung halbierte Aktienkapital von

An dem Unternehmen ſind zu dreiviertel
die Deutſche Erdöl G und mit einer kleineren Quote

Nur wenige

Jn der geſtrigen Aufſichts
ratsſitzung wurde beſchloſſen in Augsburg unter Uebernahme der
Firma Epſtein u Gunz eine Filiale und in Hirſchberg Schleſten
unter Uebernahme der Firma Fritz Bardele eine Niederlaſſung

Des weiteren wurde beſchloſſen in Köln Dort
mund und Duisburg Zweigniederlaſſungen zu eröffnen ſobald

Waſſerſtände
a bedeutet ber unter Nulli

Sagte und Lnſtrut Fall Wuchs29 Auguſt 28 Auguſt

Weißenfels Oberpegei r2351 z2365
v Unterpegei 0,02 0 16 14Tro ha 28 Auguſt 1,58 29 Auguſt 1,40 18

Alsleben Oberpegel 29 Auguſt 233 28 Auguſt 2,33 D o
J Unterpegel 90,82 0,88Bernburg e 0,55 rro0,61 2 6Calbe Oberpegei e 1,40 e rl,39 2 1Unterpegei 000 0,04 4Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und Lagerhaus Aktien Gellſchaft Aken a d Elbe

hier ein
Aken an der Elbe den 29 Auguſt 1917 Heute traf der Kahn Nr 365

Aktiengesellschaſt oststrasse 12
h r

Bekanntmachung
Das auf dem Nordfriedhofe belegene Quartier e in welchem

in der Zeit von 1895 bis Juli 1897 Kinder beerdigt worden ſind
gelangt in nächſter Zeit zur Wiederbelegung

Die Weitererhaltung von Reihengräbern für eine weitere
Segräbnisperiode kann gemäß S 16 der Friedhofsordnung vom
12 Februar 8 März 19156 geſtattet werden Anträge ſind unter
genguer Angabe der Rummer und Reihe des Grabes

bis zum 15 Sentember 1917
an uns einzureichen Später eingehende Anträge können keine
Berückſichtigung finden

Halle den 3 Auguſt 1917 Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Die im hieſigen Stadtbezirke wohnhaften zum Heere ein

berufenen Offiziere Unteroffiziere und Mannſchaften ſind häufig
volizeilich nicht abgemeldet worden

Um bei Nachfragen ihren Verbleib nachweiſen zu können er
geht an die im S 2 der Polizeiverordnung vom 15 Auguſt 1893
bezeichneten Meldepflichtigen das Erſuchen die polizeiliche Ab
meldung nachträglich bei dem zuſtändigen Polizeirevier zu be
wirken

Auch die Wiederanmeldung ver Kriegsteilnehmer ſobald ſie
hier wieder Wohnung nehmen wird dringend empfohlen

Die gewöhnlichen An und Abmeldevordrucke können hierzu
verwendet werden

Halle den 27 Auguſt 1917 Die Polizeiverwaltung

Stoy iſt Prokura erteilt
Halle den 23 Auguſt 1917

Königliches Amtsgericht Abt 19

Berichtigung
Beim Abdruck d Bekanntmachung der

de e en e evom 21 Juli 1917 in Nr 57/17 un
ſerer Zeitung iſt verſehentlich die 4
Teilſchuldverſchreibung von 1900 Nr 909
rückzahlbar am 2 Januar 1918 weg
gelaſſen worden

Jn das hieſige AbtB Nr 51 betreffend Deutſcham
rikaniſch Werkzeugmaſchinen

abrik vorm Guſtav ebsktiengeſellſchaft g iſt heute ein
getragen Durch Beſchluß der General
verſammlung vom 17 Auguſt 1917 iſt

Bruchleidendeder r m in d 881 mgeändert e Firma lautet jetztConcordia Maſchinenbau Liter C tür Joden

t SpranzbandHalle den 25 Auguſt 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

Konkurrenzlos dastehend
Ohne feder ohne Gummſband ohne

Schenkeilriomen Verlao Sie
gratis Prospeid Die S

Gebr Spraaa Unterkoches No 227
Jn das hieſige Handel ſter Ab ücrttemderg,teilung B Rr 319 ben un

n Schreiber Rahf Geſel
chaſt mit beſchränkter Haftung Halle

heute eingetragen Paul Heinze J
Zur gefl Beachtung

iſt um Geſchäſtsführer beſtellt Durch
Beſchluß der Geſellſchafterverſammlung

Bei der Einsendu
von Okferten

23 A 1917 iſt dide Gcſenſhe are bie Betten

z Stellen Angebote 2
werden mitunter

ändert Sind mehrere Seele

Original Zeugnisse

Ich habe heute einen Nachtrag Nr Bst 1546/7 17 KRA zu der Bekanntmach
l 1,3 17 KRA betreffend Höchſtpreiſe für Eichenrinde Fichtenrinde und zur Gerbſtoffgewin
nung geeignetes Kaſtanienholz vom 20 März 1917 erlaſſen

Der Nachtrag iſt in den amtlichen Zeitungen veröffentlicht worden

Magdeburg den 27 Auguſt 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV

Erhr von u ckGeneral der Infanterie à la suite Wiutſ
Armeekorps beizulegen

Dle Ameigen AbteilungLuftſchifferBataillons Nr 2 J

vorhanden ſo iſt jeder von ihnen allein

welche

zur Vertretung berechtigt
Halle den 25 Aug 1917

h
sehr leicht abhanden
kommen können

önigliches Amtsgericht Abt 19

Wir empfehlen den
Bewerbern daeher
ihren Offerten nur

Zeugnis Absohrifton

ung Nr

775 m e mra t t 53 2 G i t S ch van t 7 B An le Filiale Alalie a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Amkliche Brkanntmg e C Jene Bekanntmachunge n z Br ünn n nungen Firma Körner Niemann Halle Michaelisaufnahme an den hieſigen ſtädtiſchen höheren Lehr

iſt heute eingetragen Dem Walter anſtalten ßA Stadtaymnaſtum
Das Winterhalbiahr beginnt Donnerstag den 11 Oktober

1917 vormittags 8 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle
Klaſſen

Vorſchule

Das Winterhalbijahr beginnt Donnerstag den 11 Oktober
Klcff vormittags 9 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle

aſſen
Anmeldungen für das Stadtgymnaſium und die Vorſchule

werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags im
Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

B Oberrealſchule
Das Winterhalbjahr beginnt Donnerstag den 11 Oktober

1917 vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten
Schüler

Anmeldungen werden an den Wochentagen außer Donners
tags von 11 12 Uhr vormittags im Amtszimmer des Direktors
entgegengenommen

C Reformrealgymnaſium
Das Winterhalbjahr beginnt Donnerstag den 11 Oktober

Sant vormittags 8 Ahr mit der Prüfung der angemeldeten
üler
Anmeldungen werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr

vormittags im Amtszimmer des Direktors entgegengenommen
D Lyzeum nebſt Studienanſtalt

Das Winterhalbjahr beginnt Donnerstag den 11 Oktober
1917 vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldetenSchülerinnen

Anmeldungen werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr
im Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

Bemerkungen

Bei den Anmeldungen ſind mitzubringen der ausgefüllte Anmeldeſchein Geburts Tauf und ſa r
Die Anmeldeſcheine ſind bei dem Hausmann der betreffenden

We e rüf iſt noch das Abr u eprüfun n as Abgangszeugnis derbisher beſuchten Schule vorzulegen 8
Halle den 29 Auguſt 1917

Der Magiſtrat
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Trotzdem r unenewegt der Verſuch gemacht worden die
Kluft zu überbrücken Man ging von aktiviſtiſcher Seite
ſo weit der Gegenpartei 8 von den 25 len Staats
rats zur w zu ſtellen Als dieſer ſogar auf 11 Sitze
Anſpruch erhob kam es zum Abbruch der Verhandlungen
und damit zur endgültigen Scheidung der Geiſter So waren
denn in dem nunmehr aufgelöſten Staatsrat nur die im
Nationalrat vereinigten aktiviſtiſchen Elemente des Landes
vertreten Ob man nun eine neue Gruppierung verſuchen
und einen neuen Staatsrat ins Leben rufen wird bleibt der
Regierung des ſechſten Reichskanzlers überlaſſen Herr Dr
Michaelis wird ſein polniſches Programm aufſtellen und
einen neuen Weg ſuchen müſſen um die widerſtrebenden un
einigen Geiſter Polens zu beſchwören

Kußland

vie Moskauer Konferenz ein verfehltes
Unternehmen

Die Moskauer Konferenz verfehlte nach Ausſagen auchder kriegshetzeriſchen bürgeruchen reſſe durchaus ihre ge

lante Wirkung Sie vermehrte die Panik in Rußland ohneFern Entſchluß zu energiſcher Verteidigung zu verſtärken
Nowoje Wremja ſtellt feſt daß der allgemeine Eindruck

der fortgeſetzten Reden Kerenſkis und Kornilows 8 nieder
ſchlagend wirkte daß ſie ihr Ziel gänzlich verfehlten Alle
bürgerlichen Kreiſe i über dieſe Wehtklagen höchſt un
zufrieden weil ſie die Oppoſition ſeitens der Arbeiter nur
bermehren könnten Danach wird der Eindruck erweckt daß
Kerenſki infolge der Entwicklung der Konferenz zwiſchen
zwei Stühle geſetzt wurde Denn ſeitens der Arbeiter werden
die Proteſte gegen die theatraliſchen Moskauer Auftritteimmer lauter Das Mißglücken der Moskauer Reichskonfe
renz m eine große Wirkung auf die Entwicklung einer ſich
neu anbahnenden un Regierung bitten jedenfalls
werden hierdurch die Bolſchewiki zu neuem Losſchlagen er
muntert Ueber Moskau wurde übrigens der Belagerungs
juſtand erklärt da es am Sonnabend und Sonntag zu hef
ligen Ausſchreitungen maximaliſtiſcher Arbeiter Frauen und
Soldaten gekommen iſt Die Demonſtranten proteſtierten
gegen die Gewaltherrſchaft Kerenſkis und erklärten daß nicht
Redensarten und Henkerſtaaten Rußland vom Untergang
eetten können ſondern nur der Sieg des Proletariagts und
der ſofortige Friede Es kam an verſchiedenen Stellen der
Stadt zu zwiſchen dem 1 Donkoſakenregi
ment und Demonſtranten Es gab eine Anzahl Opfer Der
Streik dehnte ſich am Sonnabend auf 120 000 Arbeiter und
Arbeiterinnen aus Die geſamte Rüſtungsinduſtrie mußte
den Petrieb einſtellen auch zahlreiche Eiſenbahnlinien
mußten infolge ausbrechenden Eiſenbahnerſtreiks ſtillgelegt
werden Man glaubt daß der Streik ſich weiter ausdehnen
wird da die Eiſenbahner entſchloſſen ſind den Generalſtreik
auf alle ruſſiſchen Eiſenbahnen auszudehnen Die Mitglieder
der propiſoriſchen Regierung trafen unter beſonderen Vor
ſichtsmaßregeln in Moskau ein Kerenſki begab ſich vom
Bahnhof im Panzerautomobil nach der Großen Oper Jn
den Straßen patrouillieren Kavallerieabteilungen und
Panzerabteilungen Der größte Teil der Moskauer Gar
niſon weigerte ſich am Sicherheitsdienſt in Moskau teilzu
nehmen Zahlreiche Truppenabteilungen machen Anſtalten
mit den Maximaliſten zu fraterniſieren Die Lage in der
Stadt iſt W bedrohlich Auf der Eiſenbahn werden um
fangreiche Vorſichtsmaßregeln getroffen da man befürchtet
daß gegen den Extrazug in dem ſich die Mitglieder der pro
piſoriſchen Regierung befinden Anſchläge verübt werden
könnten Kerenſki machte dem Bürgermeiſter von Moskau
Tſchelnikow heftige Vorwürfe über die unzutreffende Jn
formation über die Stimmung der Moskauer Bevölkerung
Kerenfki war über den kalten Empfang der der proviſoriſchen
Regierung in Moskau bereitet wurde ſehr erbittert Am
Sonnabend abend als die Diplomaten der verbündeten
Mächte in Moskau eintrafen fielen zahlreiche Schüſſe
Sozialdemokrat behauptet gegen das Automobil des fran

zöſiſchen Votſchafters Noulens und gegen das Automobil des
amerikaniſchen Votſchafters Francis ſeien Schüſſe abgegeben
worden Die Krifenſtimmung über Moskau beginnt ſich auch
auf zahlreiche andere Städte auszubreiten Aus Kaſan
Kiew und Saratow ſind Nachrichten von Aufſtänden teils
maximaliſtiſcher teils monarchiſtiſcher Art eingelaufen Die
Bevölkerung in Kiew iſt gegen die proviſoriſche Regierung
ſehr erbittert da die proviſoriſche Regierung den Verſuch
gemacht hat das ukrainiſche Volk zu betrügen

Von der Weſtfront
Die Schäden im beſetzten Frankreich

Der franzöſiſche Unterpräfekt von Compiègne hat wie
der Temps meldet in einer Berechnung der Kriegsſchäden

des Oiſe Departements mitgeteilt daß in dem beſetzten Ge
biete dieſes Departements der jetzt von den Franzoſen
zurückgewonnen ſei vor dem Kriege 11090 Häuſer
geſtanden hätten Davon ſeien 2200 völlig von der Erd
oberfläche verſchwunden 400 ſo ſchwer beſchä
digt daß ſie nicht wieder aufgebaut werden könnten und
3300 mehr oder weniger ſtark beſchädigt

Frankreichs Herbſtſaat gefährdet
Humberts Journal ſchreiht Jn Frankreich herrſcht die

ſchwerſte Beunruhigung wegen der Herbſtſaat Die Regie
rung empfieht Verſuche Superphosphat durch neuartige
Methoden zu erſetzen Die Ausſichten der franzöſiſchen Ver
eflegung für den Winter ſeien ungeghnt trübe

Die engliſche Ernte wird ſehr ungünſtig
Notterdam 29 Auguſt Der geſtrige Sturm hat

wie dem Nieuwe Rotterdamſche Courant aus London be
richtet wird der Ernte gro ba Schaden Zugeliet Die
Times mahnen zur Sparſamkeit in den Lebensmitteln

Der landwirtſchaſtliche Mitarbeiter der Times We n
Auf eine der ſchlechteſten Saatſaiſonen iſt eine ebenſo un
günſtige Ernte gefolgt Der Schaden den die ſchweren Regen
güſſe von Anfang Auguſt angerichtet haben iſt nicht
wieder gut gemacht worden Der Regen hielt die
ganze Zeit über im ganzen Lande an ſo daß die Feldfrüchte
zu Voden liegen und das Mähen und Einbringen verzögert
wird Burch den geſtrigen Sturm wurde die Lage außer
ordentlich verſchlechtert Die Ernte wird ſehr un
günſtig Es iſt ein Glück daß die Jusſtchten in Amerika
und Kanada veſſer ſind

Dieſe Ausſichten werden aber unſeren herrlichen
UBooten kein Hinderungsgrund ſein wöaliſt viele ameri
kaniſchkanadiſche Getreideſchiffe zu verfenken

M

Die Londoner Sozialtſtenkonferenz
T U Rotterdam 30 Auguſt Henderſon ſagte bei Ex

öffnung der Konferenz der Ententeſozigliſten Die Konfe
renz bezweckt die chtfertigung vor den Neutralen und beab
ſichtigt möglichſt ihre künftige Haltung der Arbeiter und des
Sozialismus in den alliierten Ländern hinſichtlich der Frie
dens und Kriegsfrage feſtzuſtellen Obgleich die Entſchei
dungen der Konferenz für die Regierungen nicht bindend
ſind werden ſie doch in der ganzen Welt betrachtet werden
als das wohlerwogene Urteil des organiſierten Proletarigts
in den vertretenen Ländern Die ruſſiſchen Abgeordneten
teilten mit daß ſie ſich in jeder Beziehung an den Verhand
lungen der Konferenz beteiligen würden

Fenſur Belagerungszuſtand und ver
ſammlungsrecht

Berlin 29 Auguſt
In der fortgeſehten Ausſprache des Hauptausſchuſſes

über Zenſur Belagerungszuſtand und Verſammlungsrecht
lief ein von Mitgliedern der Nationalliberalen des Zen
trums der Volkspartei und der Sozialdemokratie unter
ſchriebener Antrag ein der die Aufhebung der Bundesrats
verordnung vom 3 Auguſt 1917 über die Veranſtaltung von
Lichtfpielen verlangt Dieſe Verordnung enthält die Ein
führung der Konzeſſionspflicht für Kinos Ferner haben
die Abgeordneten Heine Soz Dove Vp und Erz
berger Ztr zur Zenſur folgenden Antrag eingebracht

Der Reichskanzler wird erſucht die Einhaltung der
folgenden Grundſätze über die Handhabung der Zenſur
während des Krieges ſchleunigſt herbeizuführen

Die den Militärbehörden auf Grund des Geſetzes über
den Bela nasure zuſtehenden Befugniſſe beſchränken
ſich der Preſſe einſchließlich des Buchverkages gegenüber
auf das Gebiet der Mitteilung von Tatſachen der Krieg
führung und deſſen Kritik ſoweit durch ſolche Exörterungen

r We Unternehmungen beeinträchtigt werden
önnten

Die Erörterung der Kriegs und Friedensziele von
Verfaſſungsfragen und Angelegenheiten der inneren
Politik unterliegt nicht der Zenſur

Verbote von Zeitungen und Zeitſchriften dürfen nur
aus Gründen der Gefährdung militäriſcher Unterneh
mungen und nur mit Zuſtimmung des Reichskanzlers und
nach Anhörung des Herausgebers über die Gründe des
beabſichtigten Verbotes erfolgen

Ein ſozialdemokratiſcher Abgeordneter führte
aus daß die Zenſurverhältniſſe immer ſchlimmer und die
Uebergriffe der Zenſur immer dreiſter werden

Der Belagerungszuſtand muß radikal beſeitigt werden
Die Anterdrückung beſtimmter politiſcher Richtungen und
der Gewerkſchaften muß aufhören Dieſe Bedrückung ge
ſchieht außer durch die Zenſur auch auf dem Gebiet des Ver
eins und Verſammlungsrechts Sie bedeutet ein ſchweres
Unrecht angeſichts der Tatſache daß die Militärgewalt ſelbſt
durch Flugblätter aus dem Lehmannſchen Verlage in den
Kaſernen und an der Front agitiert aber verbietet für den
Frieden zu ſprechen und zu agitieren S 14 des Hilfsdienſt
geſetzes wird praktiſch durch die Militärdiktatur außer Kraſt
geſetzt und den Gewerkſchaftsangeſtellten ihre vermittelnde
Tätigkeit ungeheuer erſchwert Das iſt ſehr bedenklich ja
gefährlich Die Zenſur richtet ſich einſeitig gegen die Anhänger eines friedlichen Ausgleichs Wir köhnen uns dieſe

Dinge nicht mehr gefallen laſſen Die Aufhebung der poli
tiſchen Zenſur allein genügt nicht Die Befugniſſe der Mili
tärbehörde müſſen eng umgrenzt werden in dem Sinne wie
es der Antrag Heine Dove Erzberger will

Es muß geſtattet werden zu ſagen daß man eine
friedliche Verſtändigung anſtrebt

keine Zenſurmaßregel darf das verhindern Auch über
Kundgebungen des Kaiſers muß geſprochen werden dürfen
Unſer Volk muß auch die Tatſachen erfahren die unſere
Feinde gegen uns ausnutzen Das Verbot der Zukunft
und des Buches von Profeſſor Friedr Wilh Förſter haben
weitgehende Erbitterung und Erregung im Jnlande und
Auslande hervorgerufen Jm Auslande ſieht man den Grund
für dieſe Verbote darin daß in ihnen für eine friedliche
Verſtändigung gewirkt wird

Der neue Leiter des Reichsamts des Jnnern Staats
ſekretär Dr Wallraff ergriff hierauf zum erſtenmal
ſeit dem Antritt ſeines neuen Amtes das Wort Er führte
aus daß die hier erörterten Fragen zu den ſchwierigſten ge
hören die unter ſeine neue Tätigkeit fallen handle es ſich
doch um Grundfragen der bürgerlichen Freiheit Es gelte
zu entſcheiden wieweit die gegenwärtigen ungewöhnlichen
Umſtände eine Beſchränkung dieſer Freiheiten erforderlich
machen Gegen den Vorwurf der Pflichtvergeſſenheit lege
die Regierung Verwahrung ein Der Redner nahm Stel
lung zu den vorliegenden Anträgen Der Reichstag hat im
Mat den Antrag den Belagerungszuſtand aufzuheben ab
gelehnt und ſeitdem hat ſich nichts geändert Daher müßte
er jetzt wieder abgelehnt werden Was die Beſeitigung der
politiſchen Zenſur anlangt ſo gehöre zur Politik auch

die auswärtige Politik
Jn ſo heikle Dinge aber darf nicht mit rauher Hand ein
gegriffen werden Schon die Freigabe der öffentlichen Dis
kuſſion über Fragen der Kriegswirtſchaft hat manche UAn
bequemlichkeiten gebracht Sie hat gewiß den Behörden das
Gewiſſen geſchärft und auf den robuſten Teil der Bevölke
rung günſtig gewirkt auf den weniger widerſtandsfähigen
Teil aber deprimierend Das ſage er nur um zu zeigen nach
wie verſchiedenen Richtungen ſelbſt bei der berechtigten Frei
gabe der wirtſchaftlichen Erörterungen die Wirkungen ſich
geltend machen Unter Abwägung dieſer Vor und Nachteile
wolle er prüfen inwieweit man auch für die innere Politik
die Zügel der Zenſur lockern könne Aber immer müſſe man
ſich vor Augen halten daß es viel beſſer iſt eine harmloſe
Tatſache bleibe unbekannt als daß durch eine Veröffent
lichung unberechenbarer Schaden entſteht Man dürfe niever u daß das Amt des Zenſors ſchwierig ſei und hohe

Anforderungen ſtelle und daß ſich auch die Preſſe nach drei
d riahren manchmal erregter zeige als in Friedens

gzeiten

Ein Zentrumsabgeordneter betonte daß eine
Prüfung des Antrages auf Beſeitigung der politiſchen

Zenſur zugeſagt
ſei Sollte aus den Worten des Regierungsvertreters der
Schluß gezogen werden daß dieſe gräſung nicht ſtattfindet
ſo wäre dies ein Rückſchritt Die Art wie die Zenſur heute
gehandhabt wird führt letzten Endes zu einer Schwächung
des Vaterlandes Es gibt ja beinahe mehr Zenſoren als
Redakteure und das Ergebnis der undankbaren und unan
genehmen Arbeit der Zenſoren en geringfügig DieZenſur trägt durch ihee anmögllchen und ſchitansſen Mah

nahmen nur Nervaſität in die Preſſo hinein Der Antran gibt genaue Ate dafürwas unter Politik zu verſtehen ift Vie x glll x arlegungendeutſchen Preſſe haben ſchon ſoviel rer e daß da
Unheil ohne Zenſur auch nicht ſchlimmer ſei kännte Durck
die Zenſur wird nur die Abwehr verhindert Gegenüber
dem Vorredner fei ieet daß bei der heutigen Präxis die
Nachteile die Vorteile bei weitem überwiegen Das Verbot
der Zukunft iſt nicht gerechtfertigt
Uebernimmt der Reichsfanzler die Verantwortung für die

Publitatign faiſerlicher Verordnungen
Durch die vielfachen Widerſprüche die in ihnen offen zutageliegen wird der Wert unfexer amtlichen ehe i
Auslande vielfach diskreditiert Der Redner begründete
dann den Antrag auf Beſeitigung der Dungezra sperord
nung über die Könzeſſionierung der Films an hätte da
für den Weg der Slerrung beſchreiten müſſen und kann
ſich für dieſe Bundesratsverordnung nicht auf das Ermächti
gungsgeſetz vom 4 Aug 1914 berufen Man darf den Reichs
tag nicht in dieſer Weiſe ausſchalten und die ffentlichtejt
vor eine vollendete Tatſache ſtellen Hoffentlich tritt dieſe
Verordnung am 1 September äperügn t nicht in KraftMiniſterialdirektor Caspar Es hanirkt nicht um
eine Konzeſſionierung der Films ſondern der Kinos Aus
Gründen der Zweckmäßigkeit iſt der Weg der Verordnungbeſchritten worden Eine Regelung war aus wirtſchaftlichen
Gründen notwendig ſchon wegen des Kahlenmangels Die
Materie iſt im Bundesrat geprüft worden und der Bundes
rat hat die Rotwendigkeit des Erlgſſes einer Perardnung

bejaht tVizekanzler Dr Helfferich Eine Ausſchaktung des
Reichstags war nicht beabſichtigt Der Bundesrat gläuhte
vielmehr in ſeiner Verordnung den Anſchauungen des
Reichstages zu entſprechen Man möge im übrigen die Frage
nicht nur unter formalen Geſichtspunkten prüfen dann wird
man zu dem Ergebnis kommen daß die Regelung prakfiſch
notwendig wars Schluß folgt

Deutſches Reich
Die Aufgaben des Landötggs

Die Wahlreform Vorlage
TU Berlin 30 Auguſt Wie in parlamentariſchen

Kreiſen verlautete wird der preußiſche Landtag am 19 Ok
tober ſeine Arbeiten wieder aufnehmen Man nimmt als
ſicher an daß ihm die Wahlreformvorlage fogleich unter
breitet werden wird Der Haushaltungsplan für 1918 wird
dem Landtag im Oktober noch nicht zugehen ſondern frü
heſtens erſt im Dezember Auch mit dem Wohnungsgeſetz
wird ſich der Landtag zu befaſſen haben Daneben ſollen
noch mehrere kleine Kriegsvorlagen eingebracht werden
Mit einer Wiedereinbringung der vielumſtrittenen Fidei
kommißvorlage rechnet man nicht mehr Das Herrenhaus
dürfte ſeine Beratungen erſt im Dezember pieder aufnehmen

Die Verfaſſungsreform im ſächſiſcheir Landtag

cB Berlin 30 Auguſt Wie gemeldet wird beſchloß
geſtern der Verfaſfungsausſchuß der zweiten Kam
mer mit 12 gegen 5 Stimmen eine B der Rechte
der Erſten Kammer Sie ſoll wie in Preußen fortan den
Etat nur im Ganzen annehmen oder ablehnen können
Ferner ſollen bei Meinungsverſchiedenheiten nach zweimali
gem vergeblichen Einigungsverſuch die Beſchlüſſe der Zwei
ken Kammer als Beſchlüſſe des ganzen Landtages gelten

Der Reichskanzler in Belgien
Dr MichaelisBrüſfel 29 Auguſt Der R

empfing in Brüſſel eine Abordnung des von Flandern
die ihn in einer längeren Anſprache begrüßte Der Reichs
kanzler nahm in ſeiner E Bezug auf die Erklä
rungen welche dem Rat von Flandern beim Beſuch in Berlin
am 3 März d J von ſeinem Amtsvorgänger ben
wurden und erklärte daß ſich an dem Standpunkt der Reichs
regierung nichts geändert habe

Berlin 29 Auguſt Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Der Reichskanzler der geſtern abend ſeine Jnformations
reiſe nach Belgien angetreten hat hörte im die Vor
träge des Chefs der politiſchen Abteilung beim algou
vernement in Belgien Freiherrn von der Lanecken und des
Verwaltungschefs für Flandern Schaible Während der
Fahrt von Köln nach Aachen empfing der Reichskanzler auf
ihren Wunſch einige Vertreter der rheiniſch weſtfäliſchen Jn
duſtrie

Der Hilfsdienſtausſchuß des Reichstages
hielt am Mittwoch unter dem Vorſitz des Abg Gothein
Vp eine Sitzung ab Der Vorſitzende nahm Veranlaſſung

dem aus dem Amte geſchiedenen General Groener den
Dank des Ausſchuſſes für ſeine erfolgreiche Wirkſamkeit aus
zuſprechen und das vorbildiche Zuſammenarbeiten Groeners
mit dem Hilfsdienſtausſchuß des Reichstages anerkennend
hervorzuheben Der Ausſchuß S di Worten bei
fällige Zuſtimmung Auf der Tagesordnung zu deren Er
ledigung ſich auch der neue Chef des Kriegsamtes General
Scheuch eingefunden hatte ſtanden eine große Zahl von Peti
tionen Ausführlich beſprochen wurden ie Wünſche der
Brauereien um eine möglichſt ſchonende Behandlung bei der
Stillegung ihrer Betriebe und von rheiniſchen Handwerkern
die vor der Zuſammenlegung von Handwerksbetrieben die
gutachtliche Anhörung der zuſtändigen Handwerkskammer
und eine getrennte Behandlung von indußrielken Berrieben
des gleichen Gewerbes verlangten d

Halliſcher Wetterbericht

30 Auguſt
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter

e en inel Feu eit oind 7Waximum der Temperatur am 29 Auguſt 18 7 S
Minimum in der Racht vom 29 Tuguſt zum 38 Taguſt 12,2 C
Riederſchiäge am 39 Auguſt Uhr morgen 48

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provimialnachtrihhten Sericht Sandel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltun tt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für den Anzeigenteilu Franke Druck und Verlag von Otto vSHendelSämtlich in Halle



e eLetzte 2 Aufführungen
polnisohe Wirtschaft S
Freitag Abschieds u Ehren Abend

Direktor Max Walden

Ab Sonnabend den 1 September
I Gastsplel d m Opereiten Gesellschaft Alfred Dedak

Zum I Mal in glänzender Besetzung

Leo Falls Meister Operette
Die geschiedene Frau

Kartenverkauf hierzu bereits eröffnet
Kasse von 10 l u 6 Uhr

al ſt I J Thalia Cheater
Gasispltel

Freitag den 31 Angnuſt 1917

des Stadttheater Personals

nachmittags 3 Uhr

Sonntag den 2 September 1917

Kur Konzert
abends 7 Uhr

vom
Stadttheater Orchester

Der dunkle Punkt

Leitung

Lustspiel v Kadelburg u Presber

Kapellmeiſter Rarl Nöhren
Eintrittspreis pro Perſon 35 Pf

Für Klapier Reparatur u Stimmung

m r Aera auch nach außer
alb empfieGr 15 D Kruse

Son ntag den 2 September
nachm 5 Uhr

Kennen zu Magdehun

39500 Mark Preise

dagdrennen

Letzte Goldsammlung des Vereins zu den

bekannten ee r 2 V v 7 z J eDie grosse Model
Kunſtſeidene geſtrickte Jacken

für Damen junge Mädchen und Kinder
Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen

Kumſtſeidene geſtrickte Kinder Mäntel
empfiehlt in ſehr großer Auswahl und vielen modernen

Farben preiswert

Schnee NWackaf
A F Ehermann

Halle a S Große Steinſtraße 84

d innbheng Wirſhaſſen erin

für frauenloſen Geſchäfts Haushalt z

3 kletnen Kindern ſucht zum 15 9
Gefl Off mit Gehaltsanſprüchen an
Oswalci Blumberg Uhrmacher

Schwanebeck b Halberſtadt

Okt ein älteres s huverläſigesMüd chen
für Küche und Haus mit nur guten
Zeugniſſen von beſſeren Familien bei
hvhem Lohn geſucht

Meldung Lindenſtr 59 Erdg

Züchtige
Einlegerinnen

für Schnell und Tiegeldruckpreſſe ſofor
geſucht

Druckerei Kontor
Gr t a 17

Aeltere Witwe mit Kenntniſſen in
Federvieh u Kleintierzucht
ſucht Wirkungskreis in frauen
loſem Haushalt am liebſten auf dem

An
ſchreiben unter D 1047 an die Ex
pedition dieſer Zeitung

Lande oder in kleiner Stadt

Vemeingn
H Zimmer Wohnung

elektriſches Licht Bad per 1 zu
vermieten
Merſeburger Str 160 Ecke Königſtr

Aufw artung
ür einige Vormittagsſtunden außer
Sonntags geſ Bismarckftr 21 II r

Zoeblsoh Se e

J Kleine Landwirtſchaft
ſofort
auch von Vermittlern angenehm an
Otto Fischer Braunſchweig Damm2

Bettſtellen m Matr Tiſche Stühle

Alte Promenade t

Fernruf 5738

henen neODas fFischerros

von Tegernsee,
Lebensbild

aus den bayerischen Bergen
3 Akte

Vorführung 00 10 30
Ersol Dein Herr sein

Filmschwank
Hauptrolle

Herbert Paulmüller

Die Reise
in der Luftdroschke
Tragikomödie mit Knöppchen

G
L

In beiden Theatern

Die neuesten e

beheher S 8
Fernruf 1224

h nene neViggo barsen
in dem Drama

frank Hansens Glück

3 Akte
Vorführung 50 00

Paul Heidemann e
in dem Lustspiel ckin Jagdausflug nach Berlin

3 Akte goldigen Humors

20

Baden Baden,
Herrliche Naturaufnahme

mieten evtl zu kaufen geſucht

ſietgesnene
Herrschaftle ſſohnung

10 Zimmer mit Garten oder Einfamilien Haus 1 4 18 auch früher zu

Lage mögl zw Univerſität u Hauptbahnhof
Angebote an Haasenstein A G Halle unter E 2864 erbeten

Krankh Jeitshalber verkaufe de mein erſtkl

Rannfahtur Modewaren
Damen u HerrenKonſeht

Geſchäft mit Grundſtück
u großem Warenlager an Selbſt
käufer Hermann Reichert

Wriezen

O 96 e rHaushalt Wäſcherolle
faſt neu mit 3 Walzen u Auslegetiſch
ſehr preiswert zu verkaufen

Krukenbergſtr 11 I I

Briefpapiere
losein Kasetien Mappen und

in allen Preislagen bei

W

3

Kanſgesuehe

zu kaufen geſucht Angebote

Kleider u Küchenſchränke Sofas

Glasſervantes Trumeaus Spiegel u
Schränkchen Federbetten Piano zu
kaufen geſucht Ditze Böchkſtr 12

55Für Heeres lieferung
kauftAltMieſſing

Kupfer Hink
Fordinand Haassengier

Metallgteßerei Barfüßerſtr 9

Weinflaſchen
r u Waſſerflaſchen kauft und
olt ab

Ludwäg Schwetſchkeſtr 14 Tel 4187
Gebrauchte

Mandoline
zu kaufen geſucht Offerten mit Preis
angabe unter J 5096 an die Exped
dieſer eſer Zeitung

Kaufeund zahle höchſte e für

ausgekämmtes Haar

Zopf Siebert
nur Leipziger Str 33 u 79

Gehalt Reisespesen und Provisionen
werden erbeten an die

beheral Agentur der

Für unsere Unfall und Haftpflicht Versicherungs Abteilung suchen

Inspektionsheamte
für Orgarnisation und Akquisition gegen Gewährung von festem

Schriftl Angaben mit Lebenslauf

Allianz Versicherungs Aktien Gesellschaft Berlip
S Bernburger Strasse 3

Zu verkaufen kann C

c

Gutes danerhoſtes Gummiband

für Strumpfbänder kauft man bei
Schnee Nochf Gr Steinſtr 84

Springlebende

Edel Krebse
keine Galizier

Tafelkrebſe pro Schock Mk 16 00
Mittelkrebſe pro Schock Mk 50
Suppenkrebſe pro Schock Mk 75
empfiehlt prompt geg Nachm ab hier
Arthur Bodschwinna Marggrabowa
Oſtpr Fernruf 67 Krebsexp Gegr 1881

Poſtharten Rahmen
und Sammel Rahmen

empfiehlt
J

Kof in ſchwarz blau und bike

Rieſenauswahl Vorteilhaſt
im Kaufhaus

H Elkan Leipziger

h 87
E Sonnes Saogt

Gr Steinſtr 84
Erstes Spezialgeschäft für gute

Strumpfwaren und Trikotagen

a i

Se r

e tn ch

Apollo Theater
Heute Donnerstag und morgen Freitag

leizten 2 VorstellungenWinter Tymians
M An beiden Abenden nochmals die

e Grosse Modenschaudes elegantesten u besten Damengarstelers

Fritz Thurm Siſvaré
Des Ferneren der Lachschlager

Schwank in 2 Bildern von Dir E Winter Tymian
1 September Gastspiel von

St
S e

ee

Operetten und Possen BDühne

utter Gräbertn mit Gesang in 3 Akten von Schwarz Reiflingen

Musik von R Scheibenhofer
a Willy Schenk der beliebte Künstlerin einer seiner pestenCharakterrollen als AdolfGräbert

e Fritz Tachauer der hekannte Romiker e
des Max WaldenEnsembles a G in der Rolle des Fedor

Griebenau hV Sv S e e7 e n d

Kurort Zraunſage i
Yas ganze Jahr vesuent

Orisbeschreibung usw durch die Rurverwaltung

F riedrichroda W EHervorr Lage Sudseſte
Gute Verpflegung Physik diät TherapieEigene bewährte Kur bei all nervös Erkrank AHusk San Rat Dr Lots

J Dr Möller s Sanatorium
Proso ftei Dresden Loschwitz Brosch frei
rerrl Lage Gr Erfolge i chron Krankh

J Zweiganst tagi 9 Mark

HA9ä9003ä 0909 00 nene8 ie MöglichkeitKriegsanleihe zu zeichnen
ohne dafür den Anſchaffungspreis ſofort erlegen zu müſſen gewährt

in vorteilhafter Weiſe die

Kriegsonleihe Verſicherung

Gothaer Lebensverſ cherungsbank

auf Gegenſeitigkeit
Hauptgeſchäftsftelle Halle a
Bernburger Str 3 O Schindler

Telephon 1763

s

9

2 Spielwaren t woMeMaren à Von der Reise zurück

eaße 2 6 u bin unſerem auſhauſe2 R H Elkan Leipziger 2 r 2 r une er 9
Straße 87 Spezialarzt für Haut Geschlechis u Haruleiden

90 9099 00 999000 909 Poststr 8 I Fernsprecher 1481
Familien Nachricht

Nachdem als Opfer des Weltkrieges unsere jugendlichen Mit

Walter Gerhardt
Alfrec Bläher

den Heldentod gefunden haben ereilte uns jetzt die beträbende Kunde

arbeiter

dass unser Beamter

hlerr Ernst Kranig
Unteroffizier und

seiner schweren Verwundung erlegen ist
Alle ärei heben

bildung erhalten und waren uns treue und tüchtige Mitarbeiter denen
wir ein stetes ehrendes Andenken bewahren werden
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